
SEGR0NOUNC 

zum Bebauung plan Nr. II ( rgerJcke~) der Stadt A enbarg, 
Land reia Sctnfabach 

1. Mt de• Bebeuungeplan Nr. lt wird daa Gebiet Udllch d r Altetedt 
und da K1rchle1tenv•g••• bia zu E•alfftHO ia hleet n, 
der Spalter Straße ia O ten rfaat. 
In d n G ltung•bereich srden folg1t11d GrundatDck• (u.u. te11veiee) 
einbezog n1 

FluratOcknu rna 

22s. 22&, 226/3, 226/4. 226/5. 22s/a, 22&/?, 226/8, 227. 221/2, 
227/3, 227/•. 228, 229, 230, 231, 232. 2~3. !34, 235, 236/2,. 

· 237. 238, 239, 240/2, 242, 819/2, 078, 78/2, 819, 879/1, 880, 
880/2. 880/3, 881. 891/2. 

lnnarhaib da Geltunpbereicha baatahen berGite hr•r• Vohng•blude 
mcwi fOnt kl 1ngre l ndv1rtache,ti1che Anw n. Oaa Caländo 1rd 
c~a cllg inaa Wohngebiet und tel1 ia els R1schgab1et auag 1 en. 
Die lQn 1rtechaftl1eh•n A en rd nunter Her nzi•hung von§ 4 · 
Abs. 3 Punkt 6 l!euNVO ahrend !hno 9 taRd in d I' A Qbung ihn~ 

Tltigkoit nicht bnchr nkt. 
Di@ Art der baulichen Nutzung i t idont1och mi_t d II durch die: Kreis­ 
planung• tel1 in Auf tellung begriffenen r1·'ch8"ftutzung plat1~ 

2. O■e Gollnde aankt eich von·nord n zu■ Talgrund n c~ SOdon. U. die 
stRdtabaullch klar• Gliederung 1 Alt tadtkern und flQUar.hbauung_ 
zu hren. wird ein Straif•n von SO - 8~ m z lachen d1enn l•bau­ 
ungen freigehalten. tn der boatahendan lutzung tritt tUr dlea 
Fliehen kaine.Knde~ung ein. Eb nao bieibt eine gr6Bar• f18ch• ••t­ 
llch dQ llg•ntalge "8iterh1n 1 ndwirteohaftlich genutzt. 

3. Der Geltungebenich dea lebauungaplanea uattaßt ein• 
8ruttofllche wen ca. e?.200 qe. 
Hiervon werden auagcvl•••n rar 
Vohnfllchens ca. 37.200 qa • 42,66 ~ der 81.'Uttofllch• 
Ge■1echto lautllchenac•• 12.•so q■ 14,28 ~ der Bruttotllche 
Geaeinbedarfetllchan 
(K1ndorgarten)t ca. 3.300 q• a 3,78~ der lruttotlleha 
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Fliehen fOr Veraorgunge­ 
anlagen (Trafoatation•n)t 

Straßen. Wage und 6ft•nt• 
liehe AbetelltlBchen ohne 
Spalter Straßes 

Spaltar Straße und E1n­ 
Ondungen1 

Landwirt chattliche ffUtz­ 
fläche1 

ca. 100 q• ia 0,12 ,C der 8l'uttotllch 

es. 10.900 qm =r12,50 ~ dor BruttoflBche 

ca. s.ooo qm• 5,73 ~ der Bruttotläche 

ca. 18.250 q• =20,93 % der 8ruttof1Uche 

4. Die zentrale Wasearveraorgungallliglichk it fOr daa Gebiet iat gegeben. 
. 1 

Die Vereorgungaleitungen sind tail eise verlegt. 
Dia Abwasaerbeeeitigung fDr den Geltung bereich 1 t m6gl1ch. 
Die Kanelleitungan eind zua Teil verlegt. 
rar dia Stroav•r•orgung iat da• rOhl zuständig. 
Eine Goavereorgung iot fOr de Gebiet nicht vorgea hon. 

5. Obarachl§gige Berechnung der Erachließungsanlagen, 
Oie Streßenplanung fOr dao Bebauungaplangebiet hat die Stadt dem 
Ing.-BOro Fichtne~, Roth Obertragen. 
Die Wa aervoraorgung uird durch di Stadt au 9 tOhrt. 
Die Planung dar Kanalanlagen erfolgt durch da• lng.•Bliro Erich f'ichtner, 
Roth. Vorbehaltlich dar durch die Fachplanungen noch zu ermittelnden 
Kaaten wi~d der ErachlieBungoaufüand folgandcreaGsn ge•chätzt1 

ti!'ohnatraB1Jnbau 
10.900 q19 i 35•- DA/qa 

Grunderw rbakoeten fOr Wohn traßanbau 

6.000 qm. s.-- OA/qa 
Spalttir Straße lfd• einachliaßlich EimaOndungen 

385 lfdm x 250,- O"/lfd■ • 96.250,- OM 

hiervon SO% durch Be!hilf•n und Umlege auf An­ 
lieger außerhalb dea 8ebauungeplaneaJ Ra•t 

Straßenbeleuchtung 
ca. 18 lauchten a DA 1.2so,- Oft 

Sulll■G A 

381.500,- DPI 

30.000•- DPI 

48.125,-- DPI 

22.·soo,-- DPI 

482.125,-- Dfll 
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Waeaerverao~gung 

eo. 500 ltdm Waa arleitung a 100,-- OM/lfdm 

Abwaas rbesnitigung 

ca. 370 ltdm Kanalleitung o 150,-- DM/ltdm 

Stromversorgung 

ca. 500 lfdm K bel i 50,-- 01'1/lfdm 

Su me 8 130.500,-- 01'1 

Summ A + B • ,612.625,-- 01'1 

1l - - Eo errechngt sich hier us ein Erachliaßung auf~and.f~~ Wohnflächen, 
' \' 

gefiliabhte Sauf lächen,. Gameinbedart - und Va~sorgungef-lächen zu Summe A 

von. 9,09 Dl'i/qm •. Die Er chlioßung kosten III rden zu 90% ·auf dio Grund­ 

eig1.1mtUmer umgele.gt. 

FOr dia Errichtung der Weeeerveroorgung und die Errichtung dor Kanäle 

und Ab sseranaehlO sa hat die Gemeinde eigene Satzungen, 

. Waaaer-Satzung vom 1. Februar 1961 

K nal ... Setzung vom 1. Januar 1~ 6.4, 

50.000,- 01'1 

ss.soo,--oM 

2s.ooo,-- DPI 

. ' 

Die GebUhmen ~erden nach dio an Sat%ungen erhoben. Dar Erachließungs­ 

atJfti1snd fUr die Stromversorgung wird vom FOW direkt ·da~ Bsuwilligen · 
, 

verre_chnet. 

6. Bodanordnends ~eßnah•ant 

rar die·verkahre- und Grtlnrlächen behält.sich die Stadt ·das Vorlcaufa­ 

racht gemäßt § 2( und dea bßa. Vorkaufsrecht ge äß § 25 und 26 dea BBauG 

V'lre 

C:. Grundstocke a-01.· en gemäß den Vorechläg n d0s Bebauungapl ne•· ps r­ 
· zolliert werden. 

( . 


